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Herzlichen Dank allen Helfern und 
Sponsoren des 38. Lengenfelder Parkfestes
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Ärztlicher Rat aus der Paracelsus-Klinik 
Reichenbach
Auch wenn ein Bluthochdruck 
keine Schmerzen verursacht, un-
behandelt kann diese Erkrankung 
massive Schäden an den Blutgefä-
ßen anrichten. Die Folgen können 
Herzinfarkte und andere schwere 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen sein, 
die sich mit gezielten Maßnahmen 
meist verhindern lassen. Dr. med. 
Klaus Eichhorn, Chefarzt der Ab-
teilung für Innere Medizin der Pa-
racelsus-Klinik Reichenbach be-
antwortet Fragen zu Ursachen und 
Maßnahmen zur Vorbeugung.

Was ist Bluthochdruck?
Bluthochdruck ist keine Krankheit, sondern ein Risikofaktor. Im 
Laufe ihres Lebens bekommen Menschen mit dauerhaft erhöh-
ten Blutdruckwerten häufiger und früher bestimmte ernste Er-
krankungen als Menschen mit normalen Blutdruckwerten. Dazu 
gehören: Schlaganfall, Nierenversagen, Herzschwäche und 
Herzinfarkte. Liegt der Blutdruck bei mehreren Messungen an 
mindestens zwei Tagen über 140 zu 90 mmHg (Einheit Millimeter 
Quecksilbersäule), spricht man von einer „Hypertonie“. Die erste 
Zahl entspricht dem sogenannten systolischen Blutdruckwert. Er 
wird in der Phase gemessen, in der das Herz Blut in den Körper 
pumpt. Der zweite Wert bezeichnet den diastolischen Blutdruck. 
Er wird während der Entspannungsphase des Herzens zwischen 
zwei Herzschlägen gemessen und wird durch die elastischen 
Wände der Blutgefäße aufrechterhalten. Auch wenn nur einer 
der beiden Grenzwerte (140 bzw. 90 mmHg) erreicht ist, liegt ein 
Bluthochdruck vor. 

Ist hoher Blutdruck immer bedenklich?
Es ist normal, dass der Blutdruck im Laufe des Tages starke 
Schwankungen aufweist. Auch bei Menschen, die keinen Blut-

hochdruck haben, kann bei körperlicher 
Belastung oder psychischer Anspannung 
der systolische Blutdruck schnell auf Werte 
über 160 oder sogar 200 mmHg ansteigen. Nach Ende der Be-
lastung fällt der Blutdruck bei einem Gesunden schnell wieder auf 
niedrige Ruhewerte.

Wodurch entsteht Bluthochdruck?
Dabei unterscheiden wir zwischen dem essentiellen Bluthoch-
druck (90-95 % der Fälle), bei dem eine sichere Ursache nicht 
bekannt ist, und dem sekundärem Bluthochdruck. Bei Ersterem 
sind häufig Personen betroffen, deren Eltern und Geschwis-
ter ebenfalls hohen Blutdruck haben. Risikofaktoren für diesen 
Bluthochdruck sind zum Beispiel bauchbetontes Übergewicht, 
hoher Salzverbrauch, starker Alkoholkonsum, Rauchen und Be-
wegungsmangel. Nicht verarbeiteter Stress kann ebenfalls Blut-
hochdruck fördern. Bei dem sekundären Hochdruck liegen ein-
deutig körperliche Krankheiten, wie zum Beispiel Veränderungen 
am Gefäßsystem oder zum Beispiel eine Überfunktion der Schild-
drüse vor. Die Medikamente zur Bluthochdruckbehandlung sind 
gleich, jedoch sollte bei dem sekundären Hochdruck die Grund-
erkrankung mitbehandelt werden. 

Welche Therapiemöglichkeiten gibt es?
Der Veränderung des Lebensstils kommt als Grundlage der The-
rapie eine wichtige Rolle zu. 
Besonders eine Gewichtsreduktion mit einer möglichst salzar-
men Ernährung und ausreichend Bewegung senkt den Blutdruck 
deutlich.  Gute Voraussetzungen dafür, dass Herz und Kreislauf 
fit bleiben, sind maßvoller Alkoholkonsum, Nichtrauchen und 
ausreichende sportliche Betätigung. Zahlreiche wirksame und 
verträgliche Medikamente können einen zu hohen Blutdruck 
senken. Die Auswahl richtet sich nach dem Lebensalter und den 
Begleiterkrankungen der Betroffenen. Zur Behandlung des Blut-
hochdrucks stehen Gruppen von Medikamenten zur Verfügung. 
Die Wichtigsten sind: Diuretika, Betablocker, Kalziumantagonis-
ten, ACE-Hemmer und Angiotensin-II-Antagonisten. Grundsätz-
lich gilt, dass jede dieser Gruppen erprobte Medikamente enthält, 
die als Teil einer Therapie eingesetzt werden können.

Tolle Abschlussfeste

Immer, wenn sich das Schuljahr dem Ende zuneigt, überlegen 
alle Lehrer gemeinsam mit Eltern und Schülern, wie man denn 
nach so einem arbeitsreichen Jahr ordentlich feiern könnte.
So ist es schon zur Tradition geworden, dass das Schuljahr mit 
einem Abschlussfest beendet wird.
Das Abschlussfest der gesamnten Schule führte uns dieses Jahr 
in den Freizeitpark Plohn. Bei herrlichem Sonnenschein erober-
ten die Jungen und Mädchen zusammen mit Lehrern und vielen 
Eltern die Attraktionen, die der Freizeitpark zu bieten hat. Ganz 
besonders viel Spaß hatten alle bei der Fahrt mit „El Toro”, der 
Holzachtzerbahn, und der Wildwasserbahn.
An der Stelle nochmal ein großes Dankeschön an alle Eltern, die 
uns tatkräftig unterstützt haben.

Grundschule „Am Park” Lengenfeld Das Abschlussfest 
der Klasse 2a fand 
schon am 1. Juli 
statt, eine Woche 
vor Schuljahresen-
de.
Alle Kinder trafen 
sich 16.00 Uhr an 
der Schule und 
mit Rucksack und 
guter Laune ging 
es auf eine kleine 
Wanderung.
Was die Kinder 
aber zu dem Zeit-
punkt noch nicht wussten war, dass ihre Eltern in der Zwischen-
zeit auf unserem Schul- und Hortgelände Zelte zum Übernachten 
aufbauten.
Wie groß waren dann die Augen, als wir von der Wanderung 
zurückkamen und die Kinder die Zelte sahen! Eine tolle Überra-
schung!
Nachdem jeder seinen Schlafpatz für die Nacht gesichert hatte, 
wurde gegrillt, Fußball gespielt, ein kleines Programm aufgeführt 
und ein Lagerfeuer mit Stockbrot gemacht. Zur großen Freude al-
ler gab es vor dem Schlafengehen noch ein richtiges Feuerwerk!
Nach einer wenig schlafreichen Nacht gab es am Morgen ein 
leckeres Frühstück.
Bedanken möchte ich mich hiermit noch einmal bei allen Eltern, 
die dieses Abschlussfest zu einem unvergesslichen Abend für die 
Kinder gemacht haben, die fleißig überall mit angepackt und alles 
vorbereitet haben. Danke!

Die Klasse 2a der Grundschule „Am Park” Lengenfeld
Steffi Löwe
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Stadtratssitzung
Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Dienstag, 
dem 09. August 2011, 19.00 Uhr im Ratssaal Hauptstraße 3, 

Eingang Weststraße, statt. Die Tagesordnung wird rechtzei-
tig ortsüblich als Aushang am Rathaus und an den Anschlag-
tafeln in den Ortsteilen bekannt gegeben.

NEU: Bürgerpolizist Polizeioberkommissar Stahr, Markt 7, 
08233 Treuen,  (03 74 68) 6 79 38 0, Fax (03 74 68) 23 28 

Malen
Sanieren
Wärmeschutz

Malen
Sanieren
Wärmeschutz

08485 Lengenfeld
Alte Baumechanik 8
037606 / 22 24
M.C. 0172 / 7 92 36 30
L.C.  0173 / 3 87 63 74

Malerhandwerk Czyzykowski GbR
Malermeister

Sparen mit

• Fassadendämmung vom Fachbetrieb

• Fassadenanstrich, Putze

• Algenentfernung, Schimmelpilzbeseitigung

• Innenausbau:
   Leichtbauwände, Decken, Brandschutz
   Fußbodenbeläge

Auszug aus der Konzeption:

Spielvormittage im Kindergarten;
Eltern-Kind-Gruppe in der Krippe
jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr;
Sauna, Kneipp-Anwendungen, Musikalische Früherziehung; 
Waldtage
Montessorigruppe und Integrativeinrichtung;
Schulvorbereitungsjahr im ABC-Club

Kindertagesstätte „Am Park”, Basteiweg 5, Lengenfeld
100 Plätze:  2 Krippen- und 3 Kindergartengruppen

Öffnungszeit: 6.00-18.30 Uhr  ·  Vollverpflegung

Träger: Volkssolidarität Reichenbach e.V.

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kindertagesstaette-ampark.de

Neugier
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    N
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Zur „Grüner Kirmes” - eine Wanderung mit Winfried Merz durch die „Grün”

Sonnabend, 20. August; Treffpunkt: 9.00 Uhr Agip-Tankstelle
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Informationen aus dem Rathaus

SG Ordnung und Sicherheit
Öffentliche Bekanntmachung

Berichtigung des Ergebnisses der Wahl zum Bürgermeister 
am Sonntag, dem 05. Juni 2011, in der Stadt Lengenfeld

2. Zahl der Wähler:                              2.773 statt 2.783
3. Zahl der ungültigen Stimmen:                            21 statt 31
Lengenfeld, den 29.06.2011

Volker Bachmann, Bürgermeister

Kämmerei / Soziales

Familienpass des Freistaates Sachsen
Seit mehr als 16 Jahren gibt es in Sachsen den Landesfamilien-
pass. Mit dem Landesfamilienpass wollte und will das Sächsi-
sche Staatsministerium für Soziales vor allem Familien mit meh-
reren Kindern den Zugang zu den kulturellen Einrichtungen des 
Landes erleichtern.
Der Initiative der Sächsischen Staatsregierung hat sich die Stadt 
Lengenfeld angeschlossen.
Die Stadt Lengenfeld vergibt an Inhaber des Familienpasses jähr-
lich eine Zehnerfreikarte für das Freibad in Lengenfeld für 
jedes anspruchsberechtigte Kind.

Den Familienpass erhalten
- Eltern mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern,
- Alleinerziehende mit mindestens zwei kindergeldberechtigten 

Kindern,
- Eltern mit einem kindergeldberechtigten schwer behinderten 

Kind bis 27 Jahre (mindestens Grad der Behinderung 50) in 
häuslicher Gemeinschaft.

Auf Antrag wird von der Stadt Lengenfeld - Bereich Soziales - ein 
Familienpass ausgestellt.
Ein zeitnaher Zahlungsnachweis zum Kindergeld - Kontoauszug- 
ist vorzulegen.
Der Familienpass ist einkommensunabhängtg, es erfolgt daher 
keine Prüfung der Einkommens- und Vermögensverhältnisse.

Lengenfeld, den 14.07.2011
Volker Bachmann, Bürgermeister

Neu!
Stadtinformationsplan
Die Stadt Lengenfeld erstellt in Zusammenarbeit mit der BVB 
Verlagsgesellschaft mbh einen neuen Stadtinformationsplan.
Dieser Stadtinformationsplan dient zur regionalen Bekanntma-
chung von Handwerk, Handel und produzierendem Gewerbe.
Im Zeitalter elektronischer Medien ist der Plan in gedruckter Form 
ein unverzichtbares Hilfsmittel, um sich vor Ort zurechtzufinden. 
Die neue Publikation wird aufgrund der hervorragenden Karto-
graphie und der hochwertigen Papierqualität Maßstäbe setzen. 
Aufgrund seiner übersichtlichen Gestaltung und handlichen Aus-
führung gilt der Stadtinformationsplan als praktischer Begleiter 
sowohl für Ortsfremde als auch für die Bewohner unserer Stadt. 
Dies macht ihn zu einer beliebten Informationsquelle, auf die man 
oft und gerne zurückgreift.
Die Publikation wird nach Fertigstellung in interaktiver Form im 
Internet unter der Adresse www.findcity.de präsentiert und kann 
somit weltweit genutzt werden. Jedes in diesem Plan mit einer 
Firmendarstellung vertretene Unternehmen erhält hier einen kos-
tenlosen Branchengrundeintrag. Die Präsentation wird von un-
serer Hompage www.stadt-lengenfeld.de durch Verlinkung ein-
gebunden.
Sie haben nun die Möglichkeit, Ihr Unternehmen mit einer attrakti-
ven Firmendarstellung auf diesem Faltplan vorzustellen. Ein Mitar-
beiter der BVB-Verlagsgesellschaft mbh wird sich in den nächsten 
Tagen mit Ihnen in Verbindung setzen und Sie gerne bei der wer-
bewirksamen Gestaltung Ihrer Präsentation beraten. Der Mitar-
beiter, Herr Dittmann, ist im Besitz eines Empfehlungsschreibens 
der Stadt Lengenfeld und kann sich damit legitimieren.
Mit Ihrer Unterstützung tragen Sie zum Gelingen des Projektes 
bei, wofür wir Ihnen bereits im Voraus danken.

Volker Bachmann, Bürgermeister

Berichtigung zum Nachruf von Osmar Morgner

Auf eine falsche Jahreszahl im Nachruf auf Oberstudienrat 
Osmar Morgner, den langjährigen Direktor an Lengenfelder 
Schulen, machte unser Leser Siegfried Leupold aus Mylau 
aufmerksam.

Siegfried Leupold besuchte die Schule in Lengenfeld, die er 
1950 abgeschlossen hat. In der achten Klasse hatte er, hat-
te seine Klasse Osmar Morgner bereits als Lehrer im Fach 
Chemie.

Das bedeutet, Osmar Morgner hat bereits 1949 seine Tätig-
keit an der Lengenfelder Schule aufgenommen.
Danke, Siegfried Leupold.
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Volkssolidarität Reichenbach
Tanzveranstaltung im Bürgerhaus  Waldkirchen,
Mittwoch, 3., 17. und 31.8.,  jeweils 14.30 Uhr;
jeden Dienstag ab 9.30 Uhr Seniorengymnastik im 
Senio renzentrum, Weststraße 9, statt.

Tagespflege „Seniorenglück”, Hauptstraße 15

Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr öffentlicher Senioren-
nachmittag

Kleintierzüchter e.V. Lengenfeld 
1902
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten Freitag im 
Monat, Beginn in der Sommerzeit 20.00 Uhr, Be-
ginn in der Winterzeit 19.00 Uhr, im „Lengenfelder Hof”, laden wir 
Gäste und an der Kleintierzucht Interessierte herzlich ein. 
Thomas Horlbeck

Kleintierzuchtverein „Vogtlandeck” e.V. 
S 968 Irfersgrün 

Jeden 2. Freitag im Monat Versammlung, Sommerzeit 19.30 Uhr, 
Winterzeit 19.00 Uhr, im Vereinsheim Irfersgrün. Alle Interessen-
ten sind herzlich eingeladen!
Kontaktadresse: Christoph Flechsig, Kirchgasse 1, 08485 Irfers-
grün, Telefon: 037606/36794

Alpenverein Lengenfeld
Zur Mitgliederversammlung jeden ersten Diens-
tag im Monat trifft sich der Alpenverein 19.30 
Uhr in Wagners Grilleck.

Skatverein „Göltzschgrund” 
Lengenfeld
Jeden Freitag ab 18.30 Uhr in der Gaststätte 
„Goldenes Herz“ in Schönbrunn Skatabend für 
Vereinsmitglieder und Gäste.

Lengenfelder Carnevals Club e.V.
Jeden letzten Freitag im Monat, 19.00 Uhr im Schüt-
zenhaus „Elferratssitzung”, 
jeden ersten Dienstag im Monat, 19.00 Uhr im Schützenhaus 
„Großratssitzung”.

Schützengesellschaft Lengenfeld
1708 e.V.
Sonnabend, 6.8., 14.00 Uhr öffentliches Schießen, 
Schießplatz GWG
Sonnabend, 13.8., 9.00 Uhr Arbeitseinsatz, Schießplatz GWG

FFW Lengenfeld
Mittwoch, 03.08., 18.00 Uhr Katschutz/-Ma-Ausbil-
dung
Mittwoch, 10.08., 18.00 Uhr Dienst
Mittwoch, 17.08., 19.00 Uhr Dienst
Mittwoch, 31.08., 19.00 Uhr Dienst 

Jugendfeuerwehr Lengenfeld

Mittwoch, 10.08., 16.00 Uhr Theoretische Ausbildung 
Mittwoch, 24.08., 16.00 Uhr Theoretische Ausbildung

Kulturbund
Ortsverein Lengenfeld e.V.

VEREINSNAchRIchTEN

FREIWILLIGE
FEUERWEHR
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Reichenbacher Tafel e.V. in Lengenfeld
Die Tafel hat jeden Dienstag in der Zeit von 13.45 - 15.15 Uhr
im Gebäude der Ev.-Freikirchlichen Gemeinde 
in der Engelgasse 6 geöffnet.

Verein für offene Jugendarbeit e.V.
Jugendzentrum „LE” 
Weststraße 7  ·  08485 Lengenfeld
Tel. (03 76 06) 3 77 78  ·  www.jz-jam.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag  14.00 - 18.30 Uhr

Ab sofort wird es im Jugendzentrum LE immer dienstags Bera-
tungen geben.
„Systemische Familienberatung”, dienstags 18.30 - 20.00 Uhr,
unter Voranmeldung; Tel: 037606-37778 im Jugendzentrum LE, 
Weststraße 7, Lengenfeld

Sven Dähmlow, Dipl. Soz.Päd./Soz.Arb. (FH), Koord. Mobile Ju-
gendarbeit 
Verein für offene Jugendarbeit e.V., anerkannter freier Träger der 
Jugendhilfe

Die Fahrbibliothek kommt nach Schönbrunn
Mittwoch, 10.8., 12.30 Uhr - 13.00 Uhr
Kontakt: Kreisbibliothek Vogtlandkreis
 03741/ 3921088 oder 0175/ 4351398
 bibliothek@vogtland-kultur.de
 www.kreisbibliothek-vogtlandkreis.info

Rückschau
Das Lengenfelder Parkfest fand erstmals seit vielen Jahren ohne 
die mit Hilfe des Kulturbundes organisierte und durchgeführte 
Tombola statt. Der Vorstand bedankt sich bei allen Vereinsmitglie-
dern, die statt dessen bei der Einlasskassierung geholfen haben. 

Kegeln
Mittwoch, 10. August, 19.30 Uhr im Hotel „Lengenfelder Hof”.
Bitte Turnschuhe mitbringen!

Arbeitsgemeinschaften
Klöppeln und andere Handarbeiten
Leitung: Margarete Schneider
Montag, 1., 15. und 29. August, ab 17.00 Uhr in der Malzhaus-
gasse 1

Malzirkel
Leitung: Horst Eczko
Donnerstag, 4. und 18. August, 19.00 Uhr in der Unteren 
Schule

Patchwork-Gruppe
Leitung: Margarete Schneider
Donnerstag, 4. August, 19.00 Uhr in der Malzhausgasse 1

Klub Gesünder Leben
Leitung: Erika Seltmann
             Kräutergruppe
Verschoben auf Dienstag, 16. August, 19.30 Uhr in Seltmanns 
Garten in Lengenfeld (bei Dauerregen im Sauna-Café Oeser, 
Schönbrunn)
Thema: Zusammenfassung – Kräuter, die bei Erkältung helfen

Wandergruppe (Termine nur für Mitglieder der Gruppe!)
Leitung: Hannelore Preßler und Ute Sönnichsen 
Mittwoch, 3. August Treff: 8.30 Uhr am Bahnhof, Fahrgemein-
schaft bis Blauenthal, Wanderung nach Sosa, Einkehr in der 
„Gaststätte zum Meiler”, Wanderung zurück nach Blauenthal.
Mittwoch, 7. September Treff: 8.30 Uhr am Stadtbad, Wan-
derung durch das Gebiet des Lencken Teiches nach Irfersgrün, 
Rückfahrt mit der Vogtlandbahn.

Keramikwerkstatt
Leitung: Gisela Marckhoff
Montag, 1., 15. und 29. August, 16.30 Uhr in der Unteren 
Schule

Gedächtnistraining
Leitung: Ruth Czekalla
Mittwoch, 10. und 24. August, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Sit-
zungsraum des Rathauses (Parterre links)
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100 Stunden feiern im Juni 2011, von Mittwoch 17 Uhr bis 
Sonntag 21 Uhr, erholsamer Schlaf war Nebensache. Die Tage 
der Vorbereitung nicht mehr zählbar. Anfangs schien vieles 
nicht greifbar. Die Worte Wo, Wer, Was, Wann, Wieviel wurden 
laut und es fehlten oft die Antworten, weil das letzte Fest dieser 
Art und Größe in Irfersgrün vor 50 Jahren stattfand.
Unsere 800-Jahrfeier war etwas Besonderes. Ich glaube, ein 
jeder hat es schon im Vorfeld gespürt und nachgedacht, was 
kann ich machen, wo kann ich helfen, was macht mir Spaß 
und was kann ich besonders gut. Wie fleißige Arbeitsbienen 
haben sich Organisatoren und Helfer in Bewegung gesetzt. 
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Bianca Zisowsky, Sandy 
Kaiser, Konrad Forbriger, mit Thomas Modes an der Spitze, 
hatten den Hut auf und sie nahmen die ortsansässigen Verei-
ne mit ins Boot. Wenn sie sonst sehr unterschiedliche Interes-
sen verfolgen, bei diesem Vorhaben waren sich alle einig - es 
muss gelingen.

Der Höhepunkt – unser Festumzug!

Da ca. 120 Irfersgrüner im Zug integriert waren, konnten sie 
ihn leider nicht sehen. Reden wollen wir hier auch nicht über 
die unzähligen Stunden der Vorbereitung. Da wurden aufwän-
dig Wagen gebaut, bemalt, geschmückt, Kostüme genäht, 
Zubehör gebastelt, Pferde gestriegelt, Traktoren restauriert, 

Großmutters Truhen geplündert. Gut, dass wir so einfallsreich 
und kreativ sind. Das Ergebnis war eine Wucht, bunt und 
gefüllt mit frohen Menschen schlängelte sich der Festumzug 
durchs Dorf. Aus der Sicht eines Wagens war es auch etwas 
Einzigartiges, denn so viele Menschen säumten die Straßen 
Irfersgrüns noch nie. Nach jeder Kurve wurden die „Trauben” 
größer und wie sie uns zujubelten.
Die Fäden für den Umzug hatten Gundram Lenk, Stephan 
Hertel, Michael Zisowsky und Peter Burkhardt in den Händen.
Auf zwei Bühnen, bereitgestellt vom Frachtcenter Lehmann wur-
den von Jens Schubert und Peter Burkhardt die Bilder moderiert.
Es schien allen zu gefallen, denn nur langsam löste sich am 
Sonntagabend das Menschenknäuel auf und so recht wollte 
keiner nach Hause. Die Tage des Feierns waren zu Ende.

Rückblende - 800 Jahre Irfersgrün – wir durften dabei sein

Was bleibt?

Tausende digitale Fotos und Videos, die hoffentlich nicht auf 
Speicherkarten oder in PCs verkümmern. Es bleiben auch tie-
fe Eindrücke, welche dieses Fest bei uns hinterlassen hat. Wir 
Irfersgrüner haben uns getroffen, miteinander gesprochen, 
uns besser kennen und schätzen gelernt. Mal wieder über 
den Gartenzaun geschaut und hoffentlich gehen wir nicht 
gleich wieder in Deckung. Denn es gibt auch kleinere Feste in 
Irfersgrün, mit viel Aufwand vorbereitet, wo sich Organisato-
ren über viele Besucher freuen.

Ehrenamtliches Engagement wird in Irfersgrün gelebt und 
auch ausgelebt. 
Es ist noch etwas passiert. Wir haben Spuren bei anderen 
hinterlassen, unseren Gästen aus nah und fern. Die reden 
über uns und „unner” Dorf und vergessen es so schnell nicht 
– eine ganz besondere Art von Werbung!

Ein ganz besonders herzliches DANKESCHÖN an:

ALLE Einwohner, die ihre Häuser so ideenreich und liebevoll 
schmückten;
ALLE Einwohner die mit ihrer Spende zum Gelingen beitru-
gen, egal wie hoch;
Freiwillige Feuerwehr Irfergsrün; Kleintierzuchtverein Vogt-
landeck; Kleingartenverein Haltestelle; Irfersgrüner Carneval 
Verein; BSV 53 Irfersgrün; Landfrauen Irfersgrün; Team des 
Ritterguts; Kirchgemeinde Irfersgrün/Waldkirchen; Irfersgrü-
ner Kinderstübchen;
Unzählige Einzelakteure/Einwohner, die noch keinem Verein 
angehören…
Alle stummen Helfer, die um ihr Tun kein Aufsehens machen;
Bauhof Lengenfeld; Stadt Lengenfeld; Feuerwehr Lengenfeld; 
Landratsamt Bereich Kultur; Zeitz Flüssiggas GmbH; Marien-
höher Milchproduktion Waldkirchen; Proagra Recycling und 
Handels GmbH; Sparkasse Vogtland

Worte reichen dafür fast nicht und hoffentlich blieb niemand 
unbenannt, der möge mir verzeihen.
Eine Irfersgrünerin
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Programm 

Kirmes 

Mittwoch, 17.8.2011

19.30 Uhr Musik zum Kirchweihfest

Treffpunkt: Plohner Marienkirche

Freitag, 19.8.2011

19.00 Uhr Eröffnung, Aufziehen des Kirmes-
kranzes, Salutschießen des
Bundes freier Schützen, anschließend
Tanz für Jung und Alt mit 
„disco of the universe”,
13. Vogtl. Bierzelt-Schnurtombola

Samstag, 20.8.2011

ab 14.00 Uhr

ab 19.00 Uhr

Sonnabend und Sonntag Hüpfburg, Ballwurf, Kinderkarussell (kostenlos), Losbude. 

Die Kirche ist am Sonntag nach dem Gottesdienst zur Besichtigung geöffnet. Für das leibliche Wohl
sorgen die Organisatoren mit Grillspezialitäten, frischem Kartoffelkuchen und einem reichlichen

Getränkesortiment/Tropicbar. 
 

Freier Eintritt zu allen Veranstaltungen 

Buntes Kirmestreiben auf dem

Festplatz

Kinderfest mit den Ploaner
Pfingstochsen n.e.V.

Sonntag, 21.8.2011

9.00 Uhr Festlicher Gottesdienst in der

Plohner Marienkirche

ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit Preisskat

ab 14.30 Uhr Unterhaltsamer Nachmittag mit
der Feuerwehrkapelle Röthenbach

ab 18.00 Uhr Kirmesausklang mit Disko

„Nachtexpress” mit „malerischem

Sommernachtstraum”

ab 17.00 Uhr Krönung der Nagelmeister

ab 15.30 Uhr Nagelmeisterschaften

17. - 21. A u g u s t 

2 011

Eintritt frei

17. Plohner

Kirmestanz mit „MSTe”, 

Falkenstein

ab 10.06 Uhr Lustiger Vereinswettstreit

Kirmestanz mit

„MSTe”Kirmestanz mit

„MSTe”

Malerischer
Sommernachtstraum

Malerischer
Sommernachtstraum
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VERMISCHTES

Sommeraktion für Blutspender des DRK mit 
praktischem Geschenk
Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender nicht nur 
die Versorgung der Kliniken mit den so wichtigen Blutkonserven, 
sondern rüsten sich gleichzeitig automatisch mit einem prakti-
schen Einkaufskorb aus, einsetzbar für viele Zwecke.

Wer in der kritischen Zeit der Reise-
Hochsaison, die schon fast traditio-
nell mit einem Blutkonservenmangel 
einhergeht, Blut spendet, erhält vom 
Entnahmeteam des DRK-Blutspende-
dienstes in diesem Jahr als Dank sei-
nen Einkaufskorb. Die Aktion geht noch 
bis zum 30.9.2011. Dieses Präsent gibt 
es nur beim DRK. 

Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende 
und nehmen Sie an der Sommeraktion 
teil. Eine gute Gelegenheit dazu besteht am

nächsten Blutspendetermin, am 13.8.2011, von 8.30 bis 
12.00 Uhr in der Lengenfelder Mittelschule, Schulstraße 2a.

Ausweichtermine finden Sie in der Termindatenbank unter www.
blutspende.de oder Sie können über das Infotelefon 0800 / 11 
949 11 (kostenfrei) erfragt werden. Der DRK-Blutspendedienst 
dankt allen seinen Spenderinnen und Spendern im Namen seiner 
Patienten ganz herzlich.

Abschlußexcursion der Kochkids

Am 20. Juni fand die Abschlussfahrt des Kinderkochkurses der 
Grundschule „Am Park“ statt.
Früh und gut gelaunt machten wir uns nach Plauen auf, um das 
Lehrhotel der Fördergesellschaft für Berufliche Aus- und Weiter-
bildung zu besuchen.
Nach einer Führung durch das Hotel von Herrn Hartenstein, mit 
sehr viel Interessantem, z.B. von der riesigen Wäschekammer bis 
zur Seele des Hauses (Spitzname „Königin Mutter“), erfuhren wir 
auch, was die Lehrlinge so in ihrer Freizeit machen.
Der Küchenausbilder, Herr Rometsch, zeigte uns dann eine 
der drei Ausbildungsküchen. Jeder durfte hier sein Mittagessen 
selbst fertigen und sich selbstverständlich im Wenden der Eier-
kuchen probieren, was jedem sehr gut gelang.
Anschließend zeigte uns die Ausbilderin im Bereich Restaurant, 
Frau Tittelbach, sehr interessante Dinge über den Kellnerberuf. 
Von großem Interesse war das Spezialservierbesteck, z.B. die 
Schneckenzange und die selbstgestalteten Menükarten.
Rund um eine gelungene Exkursion. Besonderer Dank gilt Herrn 
Hartenstein von der Fördergesellschaft und Frau Hofmann für die 
Unterstützung durch die Schule.

Grundschule „Am Park” Lengenfeld

Mittelschule G.E. Lessing Lengenfeld

Der beste Informatiker der Schule

Justin Wötzel qualifizierte sich durch gute Ergebnisse beim 
schulinternen Informatikwettbewerb, der im Dezember 2010 an 
der Mittelschule stattfand, für den schon traditionellen, vogtland-
weiten  Informatikwettbewerb in Oelsnitz.

Bei diesem, nunmehr schon 15. Informatikwettbewerb der Mit-
telschulen des Vogtlandkreises, der am 10.3.2011 stattfand, be-
legte Justin aus der Klasse 6a einen hervorragenden 3. Platz.
Landrat Dr. Tassilo Lenk überreichte zur Auszeichnungsveran-
staltung im kleinen Saal des Landratsamtes am 23.6.2011 dafür 
eine Urkunde, einen Pokal sowie eine Geldprämie.

Text: Joachim Oelschlägel                         Foto: Stefan Sandner

Ein denkwürdiger Tag

Schulentlassungsfeier der Abgangsklassen
der Mittelschule „Gotthold Ephraim Lessing“  Lengenfeld
am 1.7.2011 im Schützenhaus

31 Realschüler und 10 Hauptschüler erhielten ihre Abschluss-
zeugnisse und schlossen die Schule erfolgreich ab.
Die besten Schülerinnen und Schüler wurden für sehr gute Leis-
tungen ausgezeichnet.
10a: Christin Schubert
10b: Michelle Männel, Maria Winter, Eileen Fritzsch, Franz Hölzel

Der Schüler Christian Thoß konnte stolz das Zeugnis mit dem 
qualifizierenden Hauptschulabschluss entgegennehmen. Eine zu-
sätzliche Ehrung bekamen  Michelle Männel, Maria Winter, Vanes-

Foto: Uwe Heinz
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sa Schneider und Franz Hölzel für ihre Mitarbeit als Multiplikatoren 
der Drogenprävention der Schule sowie Sebastian Bretschneider 
für die Teilnahme von über 60 Trommelauftritten, die von Lengen-
feld bis Hamburg reichten. 

Ein Extradank der Schulleitung galt allen Elternvertre-
tern, die mit einem Blumenstrauß verabschiedet wurden.  
Nach der denkwürdigen Festveranstaltung feierten Schüler, El-
tern und Lehrer den gelungenen Schulabschluss im „Goldenen 
Herz” und im „Rittergut” weiter.
Da mir das Zitat von unserer Schulleiterin Frau Wandrack so gut 
gefallen hat, das sie den Schulabgängern in ihrer sehr berühren-
den Abschlussrede mit auf den Weg gab, möchte ich es hiermit 
nochmal erwähnen: 
„DAS LEBEN IST WIE ZEICHNEN OHNE RADIERGUMMI“
In diesem Sinne wünschen wir euch stets gutes Gelingen beim 
Zeichnen eurer weiteren Lebensabschnitte.

Text: Heike Junghänel                            Foto: Wolfgang Szenner

Ausschreibung
Wettbewerb für Senioren in den Bereichen Malerei/Grafik und 
Literatur
„Aktiv im Alter – ich präsentiere mein Hobby”
Veranstalter:
Landratsamt Vogtlandkreis, Seniorenbeirat

Verantwortlich: 
Seniorenbeauftragte Frau Nauruhn und Seniorenbeirat, Landrats-
amt Vogtlandkreis, Neundorfer Straße 94/96,08523 Plauen, Tel.: 
03741 392-3399, Fax: 03741 392-43399
E-Mail: nauruhn.dagmar@vogtlandkreis.de

Veranstaltungsort/-zeit:
Die Werke aus dem Bereich Malerei/Grafik werden ab 26.9.2011 
in der Göltzschtalgalerie Nicolaikirche Auerbach gezeigt. Die Ar-
beiten aus dem Bereich Literatur werden im Laufe der Woche der 
Senioren bei den Veranstaltungen vorgetragen.

Teilnahmeberechtigte: 
Personen ab 60 Jahre aus dem Vogtlandkreis

Teilnahmebedingungen: 
1. Seniorinnen und Senioren reichen von ihnen selbst hobby-

mäßig gefertigte, künstlerische Arbeiten aus den Bereichen 
Malerei und Grafik oder selbst geschriebene Gedichte und 
Geschichten ein. 

2. Pro Teilnehmer können maximal zwei aktuelle Arbeiten einge-
reicht werden.

3. Abgabe der Arbeiten: 29.8.2011 – 2.9.2011, 9.00 bis 12.00 
Uhr oder nach Vereinbarung im Landratsamt Vogtlandkreis, 
Dienststelle Plauen, Neundorfer Straße 94/96, Zimmer 118 
bei Frau Nauruhn

Preisverleihung: 
Aus den eingereichten Arbeiten wählt eine Jury, zusammenge-
setzt aus Sachverständigen und Vertretern des Veranstalters, die 
Exponate für die Ausstellung sowie die Werke für die Lesungen 
aus. Die Ausstellung Malerei/Grafik wird am  26.09.2011 eröffnet, 
literarische Arbeiten werden vorgetragen. Dort werden die besten 
Arbeiten mit Sachpreisen prämiert.

Woche der Senioren vom 26. September bis 1. Oktober
Vorbereitungen gestartet

Vom 26.9. bis 1.10.2011 wird es eine neue Form der früheren 
Seniorentage/Tage der Begegnung geben und zwar die 
„Woche der Senioren”
In den Orten Auerbach, Falkenstein, Beerheide, Rodewisch und 
dem Waldpark Grünheide werden in dieser Woche spezielle Ver-
anstaltungen angeboten.
Folgender kleiner Ausblick soll dazu dienen, Interesse zu wecken, 
aber auch eine Aufforderung zur Mitwirkung sein.

Das Programm:
Eröffnung der Woche der Senioren in der  Göltzschtalgalerie Ni-
colaikirche in Auerbach:

Festansprache, Eröffnung der Ausstellung, Präsentation der Er-
gebnisse des Wettbewerbs/Preisverleihung, anschließend Podi-
umsdiskussion
27.9.2011  Tag der offenen Tür: In und um Auerbach laden Pfle-
geheime und  Einrichtungen zum Tag der offenen Tür ein.
Mehrgenerationentag in Falkenstein: Kindereinrichtungen, Schu-
len, Berufsschulzentrum und Senioren gestalten den Tag ge-
meinsam.
Tag der Gesundheit: gesunde Ernährung und Bewegung   
mit kulturellem Bühnenprogramm im Kulturhaus Beerheide,
Programm des Gesundheitsamtes, Arztvorträge, Verkostung 
und Tests;
Seniorenwandertag (geführte Wanderung): rund um den Wald-
park Grünheide;
Tag der offenen Tür im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch.

Mitwirkende gesucht!

Am 29.9.2011 findet der Tag der Gesundheit, gesunden Ernäh-
rung und Bewegung im Kulturhaus Beerheide statt.
Für die Gestaltung des Bühnenprogramms werden noch Senio-
renvereine, Gruppen oder Einzeldarsteller gesucht. 
Es können Beiträge aus den Bereichen Sport, Tanz, Gesang, Mu-
sik usw. präsentiert werden. Die Fahrtkosten werden erstattet.
Auch Unternehmen aus den Bereichen Gesundheit, Ernährung, 
Bewegung… können sich bewerben. Besonders willkommen 
sind Aktionen wie diverse Tests oder Verkostungen, aber auch 
Infostände und Gesprächsangebote.
Auch für die anderen Tage können Interessenten gerne noch Ide-
en einbringen.
Fragen und Anmeldungen richten Sie bitte an die Seniorenbe-
auftragte Frau Nauruhn, Landratsamt Vogtlandkreis, Neundorfer 
Straße 94/96, 08523 Plauen, Telefon 03741 392-3399, E-Mail: 
nauruhn.dagmar@vogtlandkreis.de

Tierschutzverein Reichenbach u.U. e.V.
Der Tierschutzverein Reichenbach u.U.e.V. begeht in diesem 
Jahr sein 20-jähriges Bestehen. Seit zehn Jahren gibt es unser 
Tierheim in Limbach und ebenso lange die Hundegruppe.
Dies wollen wir mit allen Tierliebhabern und Interessenten zum 
Tierheimfest am 27.8.2011 von 13 bis 17 Uhr im Tierheim Lim-
bach feiern.
An diesem Tag haben Sie die Möglichkeit unser Tierheim zu be-
sichtigen und die Arbeit unserer ausschließlich ehrenamtlichen 
Mitarbeiter kennen zu lernen. Vielleicht bekommt der eine oder 
andere auch Lust bei uns mitzuwirken – wir brauchen jede „hel-
fende Hand“.
Traditionell stellen wir auch einige unserer Bewohner näher vor.
Wir werden auch in diesem Jahr einen Wettbewerb unter dem 
Motto „Mein Hund kann was” durchführen. Hieran kann jeder 
Besucher mit seinem Hund teilnehmen. Gesucht werden Hunde, 
die etwas Besonderes vorführen und damit das Publikum be-
geistern.
Der Umgang von Kindern mit Hunden und umgekehrt verläuft 
nicht immer ohne Probleme. Auch wollen Kinder oft ein Haustier 
und wissen gar nicht, wie viel Arbeit, Zeit und Verantwortung da-
mit verbunden sind. Wir möchten, dass sich die Besucherkinder 
in einem Wissenswettbewerb über den Umgang mit Tieren selbst 
testen – auf die drei Besten warten natürlich auch Preise und 
jeder der mitmacht bekommt eine kleine Aufmerksamkeit.
Noch nicht genug von Wettbewerben? Es gibt auch einen Luft-
ballonweitflugwettbewerb. Wessen Luftballon die weiteste Stre-
cke zurücklegt, erhält ebenfalls einen Preis – die Auswertung wird 
jedoch ein paar Tage dauern.
Mitarbeiter eines Pferdehofes kommen zu uns, um den Kindern 
das Reiten zu ermöglichen.
Über den gesamten Nachmittag gibt es die verschiedensten Vor-
führungen der Hundegruppe. Hier kann man sich abschauen, 
was ein guter Begleithund alles können sollte.
Auch eine Schutzhundevorführung wird es geben.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Na, Interesse? Dann merken Sie sich den Termin gut vor – wir 
freuen uns auf Sie!
Frauke Waldenburger, stellv. Vorsitzende
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TelefonSeelsorge - Vogtland
Eine ökumenische Arbeitsgemeinschaft der Kirchen und 
Gemeinden im Vogtland                                               

Sorgen kann man teilen –
mit den ehrenamtlichen Mitarbeitenden der TelefonSeelsorge 
Vogtland

Unter der kostenfreien Rufnummer 

0800 – 111 0 111 oder 0800 – 111 0 222

finden Menschen in Not und Krisensituationen rund um die Uhr, 
24 Stunden täglich, kompetente Ansprechpartner für ihre Sorgen 
und Nöte.
Ca. 17.000 Anrufe, davon 8.000 Seelsorge- und Beratungsge-
spräche, erreichen uns jährlich.

Wir suchen: Menschen, die sich für diesen anspruchsvollen 
Dienst ausbilden lassen und sich monatlich ca. 15 Stunden eh-
renamtlich engagieren wollen.

Wir bieten: eine fundierte, solide Ausbildung in Seelsorge, Selbst-
erfahrung, Beratung und Gesprächsführung über 150 Stunden in 
einem Jahr, Weiterbildungen, Supervisionsgruppen.

Sie sollten über eine hohe seelische Belastbarkeit verfügen, sich 
gut in andere Menschen einfühlen können, teamfähig sein und 
eigene Gefühle und Wertevorstellungen reflektieren können.

Wenn Sie mitarbeiten möchten, melden Sie sich bitte im Büro 
der TelefonSeelsorge Vogtland, Tel.: 03744/217727 oder 
03744/831226 oder nehmen über unsere Homepage www.tele-
fonseelsorge-vogtland.de Kontakt mit uns auf.

Start in das herbstsemester 2011
Volkshochschule Vogtlandkreis – 
Außenstelle Reichenbach
Das Herbstprogramm der Volkshochschule, eine Einrichtung in 
Trägerschaft des Vogtlandkreises, ist erschienen. Am Standort 
Reichenbach wird Neues und Bewährtes in den folgenden Pro-
grammbereichen angeboten:

Sprachen
Anfängerkurse: Englisch, Französisch, Italienisch, Latein, 
Spanisch
Aufbau- und Fortgeschrittenenkurse: Englisch, Italienisch, 
Spanisch, Französisch
Deutschkurse

Arbeit und Beruf
Neu: Lösungsorientierte Gesprächsführung, Kollegiale Fallbe-
sprechungen
Grund- und Aufbaukurse am PC
Digitale Bildbearbeitung
Computertastschreiben für Schüler und Erwachsene

Gesundheit
Neu: Geheimnis Laborparameter, Herz-Kreislauf-Training mit 
BodyFit, Beckenbodentraining – Der Weg zu einer starken Mitte, 
Massagen für Babys und Kleinkinder
Kurz-Angebote: Nahrungsmittelunverträglichkeit bei Gluten, 
Lactose, Fructose, Leben mit Diabetes, Schüßler-Mineralsalze, 
Säure-Basen-Haushalt, Kräuterkunde
Wochenendangebote: Hormon-, Lach- und Businessyoga

Dachmarke / Varianten 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Hopfen – nicht nur Biergrundstoff
Die im Vordergrund stehende Bedeutung 
des Hopfens  findet seinen Niederschlag 
auch in dem berühmten Spruch „Hopfen 
und Malz, Gott erhalt’s”, der auf die außer-
ordentlich große kulturelle Bedeutung des 
Hopfens hinweist, nämlich als Grundstoff 
für die Bierproduktion zu fungieren bzw. 
nach dem Deutschem Reinheitsgebot für 
Bier einer von nur drei zulässigen Bestand-
teilen zu sein. Sowohl für die Getränkeherstellung als auch im 
medizinischem Bereich wird dabei der zapfenförmige, ganz cha-
rakteristische Fruchtstand und die sogenannten Hopfendrüsen 
verarbeitet.

Auch von Ihrem Energieanbieter enttäuscht?

Nutzen Sie doch die Vorteile, die wir Ihnen 
als regionaler Anbieter für Strom und Gas 
gewähren können:
 • Sicherheit
 • Kompetenz
 • günstige Preise

Energie von Vogtländern für Vogtländer!

Wir sind für Sie da! Ein Anruf genügt!
Stadtwerke Oelsnitz (Vogtl.) GmbH
Telefon: (03 74 21) 40 80 • Fax: (03 74 21) 2 94 91

www.vogtland-energie.de • info@swoe.de

Entspannung: Pilates, Qi Gong, Autogenes Training, Yoga, Pro-
gressive Muskelrelaxation (PMR) nach Jacobson, Massagetech-
niken
Gymnastik und Bewegung: Problemzonengymnastik, Rücken-
schule

Kultur und Gestalten
Neu: Kreatives Schreiben in der Schreibwerkstatt
Malen und Zeichnen: Comic-Zeichnen, Porträt-, Seiden-, Acryl- 
und Landschaftsmalerei
Plastisches Gestalten: Gestalten mit Gipsbinden, Stuhl- und 
Korbflechten, Klöppeln mit Draht
Tanz: Gruppentanz, Orientalischer Tanz, Gypsy-Showtanz
Musik: Gitarre für Anfänger und Fortgeschrittene
Digitale Fotografie
Farb- und Stilberatung

Politik, Gesellschaft und Umwelt
Rechts- und Verbraucherfragen: Altersvorsorge, Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung und Testament, Vertragsfallen im 
Versicherungsvertrag
Pädagogik und Psychologie: sicher mobil für ältere Verkehrsteil-
nehmer, Rhetorik, Körpersprache, Gedächtnis- und Konzentra-
tionstraining
Religion und Philosophie: Weltreligionen im Überblick, Große Phi-
losophen und ihre Visionen, Glück – Nur ein Wunschtraum?

... und außerdem:
Vorbereitung und Durchführung des Einbürgerungstests
Einstufung in (Sprach-) Kurse und Beratung zu europaweit aner-
kannten Sprachenprüfungen
Einlösen von Gutscheinen im Rahmen der Bildungsprämie für Er-
werbstätige mit geringem und mittlerem Einkommen
Partner der Krankenkassen bei der Durchführung von Gesund-
heitskursen

Wir beraten Sie gern zu den organisatorischen Eckdaten der ein-
zelnen Angebote:
Telefon: 0 37 65 / 52 17 80
E-Mail: reichenbach@vhs-vogtlandkreis.de
vor Ort: Schillerweg 04, Gewerbehof an der Greizer Straße (Mo: 
13.00-16.00 Uhr, Di: 9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr, Do: 9.00-
12.00 und 13.00-18.00 Uhr)
Weitere Informationen auch im Internet unter www.vhs-vogtland-
kreis.de

Cornelia Weck, Pädagogische Mitarbeiterin
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Der Hopfen besitzt einen ei-
gentümlichen, stark aromati-
schen, oftmals betäubenden 
Geruch von einem beißenden, 
sehr bitteren Geschmack. 
Eben diese Wirkung eines Bit-
terstoffes ist auch ursächlich 
für seine Verwendung in der 
Bierproduktion. Die aus dem 

Hopfen gewonnenen Bitterstoffe haben aber über ihren beson-
deren Geschmack hinaus im pharmazeutischen Bereich zum Tra-
gen kommende beruhigende und im gewissen Maß antibiotische 
Eigenschaften. Gerade als mildes Beruhigungsmittel findet der 
Hopfen zusammen mit Baldrian seine schon jahrzehntelang von 
vielen Erfolgen gekrönte Verwendung. Allerdings sind die Hop-
fenbitterstoffe sehr labil – dies ist auch das Hauptproblem bei der 
Bierherstellung  -, sodass sie nach ihrer Gewinnung schnellstens 
verarbeitet werden müssen. Gerade beim Hopfen kann wieder 
einmal festgestellt werden, dass eine Pflanze, die vielen nur als 
Nahrungs- und Genussmittel, in diesem Fall als Hauptbestandteil 
des Bieres, bekannt ist, darüber hinaus eine nachgewiesen gute 
Verwendung im Bereich der Naturheilmittel findet.                                           

Ulrich Stahn, Stadtapotheke

Der Staatsbetrieb Sachsenforst lädt ein zum 
10. Werdauer Waldtag
Am Sonntag, dem 4. September 2011, findet auf dem Holz-
platz in der Nähe des alten Langenbernsdorfer Bahnhofes der 
10. Werdauer Waldtag statt. Von 10.00 bis 17.00 Uhr gibt es 
zahlreiche Angebote zu den Themen Wald, Holz, Forstwirtschaft, 
Naturschutz, Tourismus und Jagd. Der Veranstalter Staatsbetrieb 
Sachsenforst, Forstbezirk Plauen, möchte die große Anzahl von 
Waldbesuchern mit den vielfältigen Funktionen unseres Waldes 
vertraut zu machen. 
Als Höhepunkt zum Jubiläum hat der Veranstalter den Säch-
sischen Waldarbeitermeisterschaftsverein eingeladen. Auf der 
großen Bühne werden Showwettkämpfe mit der Motorsäge 
präsentiert. Die Kinder der Johanniter-Kindertagesstätte Lan-
genbernsdorf führen ein Bühnenstück auf. Weiterhin erwarten 
die Besucher ein Waldquiz zum Internationalen Jahr der Wälder, 
Pilzausstellung, Falkner- und Jagdhundeschau. 
Forstliche Unternehmen aus der Region präsentieren ihre Leis-
tungen und Produkte. Interessierte für den Werkstoff Holz erfah-
ren Wissenswertes zu den Themen Brennholzerwerbung, Ka-
mintechnik und Holzverarbeitung. Bewundern Sie das Handwerk 
vom Zimmerer, Stellmacher, Drechsler, Schnitzer, Korbflechter 
und die legendären Holzskulpturenschnitzer mit der Motorsäge. 
Kinder können einen Nistkasten bauen, mit Naturmaterial basteln 
und am Waldquiz teilnehmen.
Die Hartensteiner Jagdhornbläser umrahmen mit Jagdsignalen 
das Veranstaltungsprogramm.
Auf dem Veranstaltungsplatz gibt es Wildschwein am Spieß, 
Wildwurst, Pilzgerichte, Räucherfisch sowie Brot und Kuchen 
aus dem Holzbackofen. Außerdem sorgen die Gaststätten des 
Werdauer Waldes mit ihrem Angebot an Wildspezialitäten für das 
leibliche Wohl.

Ines Bimberg
Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit und Waldpädagogik

Vorstandswahlen des Sächsischen Waldbesitzerverban-
des – Neues Team an der Spitze der Interessensvertretung 
des sächsischen Privat- und Körperschaftswaldes. 
Unter großem Zuspruch fand am 02.07.2011 die turnusmäßige 
Mitgliederversammlung des Sächsischen Waldbesitzerverbandes 
e.V. in der Forststadt Tharandt statt. Neben der Diskussion aktu-
eller forstpolitischer Fragen wie der Situation der Forstbetriebs-
gemeinschaften, der Novellierung des Sächsischen Landesjagd-
gesetzes und der Beitragserhöhung der Landwirtschaftlichen 

Staatsbetrieb Sachsenforst

Sächsisicher Waldbesitzerverband

Berufsge nossenschaft stand auch die Wahl eines neuen Vor-
standes auf dem Programm. Mit dem neuen Team an der Spitze 
des Verbandes wurde auch der Staffelstab des Vorsitzes an den 
Tharandter Professor, Dr. Andreas W. Bitter, weitergereicht. Der 
bisherige Vorsitzende, Herr Bürgermeister Silvio Ziesemer, gab 
das Amt aus familiären Gründen ab.
Das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden verblieb bei Herrn 
Benno von Römer (Neumark/Vogt land). Als Vorstandsmitglieder 
und regionale Ansprechpartner für die Waldbesitzer fungieren 
weiterhin Herr Dr. Denie Gerold (Kesselsdorf), Herr Rüdiger Häge 
(Dresden), Herr Hubertus von Hertell (Reinhardts grimma/Osterz-
gebirge), Herr Günter Lempe (Pfaffroda) sowie Herr Johannes 
Ott (Brockau/Vogtland). Als neue Vorstandsmitglieder wurden 
darüber hinaus Frau Angelika Janetz (Burkau), Herr Heiko Linhart 
(Leipzig), Herr Jens Metzner (Klingenthal), Herr Reinhard Müller-
Schönau (Arzberg bei Torgau) und Frau Dr. Maja Weiß (Freital) 
gewählt. Neben vielfältigen Angeboten und Informationen für die 
Privat- und Körperschaftswaldbesitzer sind die entsprechenden 
Kontakte des neuen Vorstandes unter www.waldbesitzerver-
band.de abrufbar.
Als weiterer Höhepunkt der Mitgliederversammlung ist die Wahl 
von Herrn Alexander Riedel zum Ehrenmitglied des Sächsischen 
Waldbesitzerverbandes hervorzuheben. Mit der Wahl zum Ehren-
mitglied bedankt sich der Verband bei seinem langjährigen Vorsit-
zenden für das hohe Engagement und die geleistete Aufbauarbeit.
 
Zusatzinformation:
Prof. Dr. Andreas W. Bitter - Neuer Vorsitzender des Sächsischen 
Waldbesitzerverbandes e.V.:
geb. am 05.10.1961 in Eslohe
Studium der Forstwissenschaften in  Göttingen von 1981-1986, 
Promotion 1990
Universitätsprofessor an der  TU Dresden in Tharandt seit 1994, 
Geschäftsführender Direktor des Institutes für  Forstökonomie 
und Forsteinrichtung seit 2002
Mitglied im Landesforstwirtschaftsrat des Freistaates Sachsen 
und  im Beirat der Landesanstalt für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau in Sachsen-Anhalt

Schwerpunkte für die zukünftige Verbandsarbeit: 
- Stärkung der multifunktionalen Waldbewirtschaftung in Sach-

sen durch Sicherung der Eigentumsvielfalt
- Waldbesitzerverband als politische Interessenvertretung und 

serviceorientierter Dienstleister.
- Intensivere Beratung für Kleinprivatwaldbesitzer, Forstbetriebs-

gemeinschaften und erwerbsorientierte Familienbetriebe
- Förderung der sozialen Dimension der Waldbewirtschaftung 

im ländlichen Raum durch das Konzept der „Vereinsforstwirt-
schaft“

- Zielorientierter Dialog mit den „Partnern in Politik und Verwal-
tung“ sowie konkurrierenden gesellschaftlichen Interessen-
gruppen

Der Sächsische Waldbesitzerverband e.V. vertritt die berufsstän-
dischen, rechtlichen und forstpolitischen Interessen der  mehr 
als 74.000 kommunalen, privaten und kirchlichen Waldbesitzer 
in Sachsen.
Der Privatwald nimmt ca. 45 % (234.212 ha) der Waldfläche 
Sachsens ein. 8 % (41.312 ha) des Waldes befinden sich im Ei-
gentum kommunaler Körperschaften, 2 % entfallen auf den Kir-
chenwald.

Kontakt: Geschäftsstelle des Sächsischen Waldbesitzerverban-
des, Pienner Straße 10, 01737 Tharandt
Tel.: 035203-39820, wbv.sachsen@googlemail.com

Das neue Team an der Spitze des Sächsischen Waldbesit-
zerverbandes e.V.
Der neue Vorsitzende des Sächsischen Waldbesitzerverbandes 
e.V. Prof. Dr. Andreas W. Bitter

Beitragserhöhung der Landwirtschaftlichen Berufsgenos-
senschaft Mittel- und Ostdeutschland gefährdet die Er-
werbsforstwirtschaft in den neuen Bundesländern.

Die drastische Beitragserhöhung der Landwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaft Mittel- und Ostdeutschland (LBG MOD) führt 
zu einer dramatischen Verschlechterung für die Erwerbsforstwirt-
schaft in Sachsen.
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Lohnsteuerhi l feverein
Arbeitnehmer betreuen wir von 
A - Z im Rahmen einer Mitglied-
schaft bei der
Einkommensteuererklärung,
wenn sie Einkünfte ausschließlich 
aus nichtselbstständiger Tätigkeit 
haben und die Nebeneinnahmen 
aus Überschusseinkünften (z.B. 
Vermietung) die Einnahmegren-
ze von insgesamt 13.000 bzw. 
26.000 E nicht übersteigen.

Beratungsstelle:
Beethovenstr. 10, 08485 Lengenfeld

Tel. (03 76 06) 3 42 77
Ansprechpartner: Rita Bachmann

kostenloses Info-Telefon:
08 00-1 81 76 16

Internet: www.vlh.de · e-Mail: info@vlh.de

Förderverein Feuer-
wehrmuseum 
Lengenfeld e.V.
Poststraße
08485 Lengenfeld

FEUER-

WEHR-

MUSEUM

LENGEN-

FELD

Geöffnet ganzjährig an 
jedem ersten Sonntag im 
Monat von 14.00-17.00 Uhr

Nächster Öffnungstag:

Sonntag, 7.8.2011

Mit Beitragssteigerungen von bis 425 % stehen die ca. 74.000 
Privat- und Körperschaftswaldbesitzer in Sachsen teilweise vor 
existenziellen Problemen. Vor allem kleine und mittlere Familien-
betriebe sind momentan besonders hart betroffen. Diese Situa-
tion wird sich zukünftig noch verschärfen. Mit dem Wegfall der 
Härtefallregelung und dem Abschmelzen der Bundeszuschüsse 
erfolgt in den nächsten Jahren eine weitere Verschlechterung, 
dann auch für größere Forstbetriebe mit eigenen Arbeitskräften. 
Gleichzeitig sind auch die ca. 130 forstlichen Lohnunternehmer 
mit ca. 1.500 Beschäftigten von dieser Entwicklung betroffen.
Die Forstwirtschaft besitzt im ländlichen Raum eine wichtige 
Funktion als Arbeitgeber und Motor für die wirtschaftliche Ent-
wicklung und Stabilität. Mit der Beitragssteigerung der LBG MOD 
sind Forstwirtschaft und gleichzeitig die damit verbundenen Ar-
beitsplätze gefährdet. Holz als nachwachsender Rohstoff ist 
schon jetzt ein grundlegender Bestandteil regionaler Wirtschafts-
kreisläufe, dessen Bedeutung perspektivisch noch steigen wird. 
Der Sächsische Waldbesitzerverband wird sich in diesem Zu-
sammenhang gemeinsam mit den anderen Landesverbänden 
der neuen Bundesländer für eine Prüfung der Beitragserhebung 
seitens der LBG MOD einsetzen.

Beispiele:
kleiner Forstbetrieb mit 25 ha Waldfläche (Härtefallregelung und 
Bundeszuschüsse nicht wirksam):
Beitrag 2009: 77,60 E  -  Beitrag 2010: 208,69 E

mittlerer Forstbetrieb mit 60 ha Waldfläche (Härtefallregelung 
nicht wirksam):
Beitrag 2009: 130,38 E
Beitrag 2010: 315,71 E 
perspektivisch ohne Bundeszuschüsse 444,87 E

großer Forstbetrieb mit 500 ha Waldfläche:
Beitrag 2009: 793,13 E
Beitrag 2010: 822,70 E 
perspektivisch ohne Härtefallregelung und Bundeszuschüsse 
3.413,89 E

Burkersdorfer 
Kaninchenjungtierschau &
Traktortreffen
Am 13. und 14. August 2011 
findet unsere
26. Kaninchenjungtierschau in 
der Züchterklause, 
sowie am Sonnabend, 
dem 13. August, das 6. Traktor-
  treffen hinter der Feuerwehr statt.

Hiermit möchten wir alle Traktorenbesitzer oder Besitzer eines 
landwirtschaftlichen Gerätes, dessen Baujahr keine Rolle spielt, 
recht herzlich mit ihren Maschinen am Sonnabend ab 9.00 Uhr 
zu uns einladen.
Jeder Teilnehmer bekommt bei Ankunft einen Steckbrief sowie 
eine Getränke- und Essensmarke.
Es sind natürlich auch alle Gäste, Interessenten und Liebhaber 
eingeladen, die sich dieses Spektakel nicht entgehen lassen wol-
len. Durch eine Traktorenwippe und einen Geschicklichkeitspar-
cour wird dieses Treffen etwas amüsanter gestaltet. 
Der kostenlose Parkplatz ist ebenso selbstverständlich wie auch 
freier Eintritt.
Die Fahrzeuge begeben sich um 14.00 Uhr auf eine Rundfahrt 
durch den Ort, welche sich durch den Startschuss des Saupers-
dorfer Schützenvereins in Bewegung setzen.
Ein Ende des Traktortreffens ist nicht festgesetzt und unsere 
Kleinsten können sich auf der Hüpfburg den ganzen Tag aus-
toben.

An beiden Tagen werden zahlreiche Mitglieder unseres Vereines 
ihre Kaninchen in der „Züchterklause” präsentieren, wobei an 
beiden Tagen für das leibliche Wohl in der Züchterklause sowie 
am Sonnabend auf der Festwiese bestens gesorgt sein wird.

Unsere Ausstellung hat geöffnet:
am Sonnabend von 9.00-18.00 Uhr                                                                                                        
am Sonntag von 9.00-16.00 Uhr.

Eine Tombola und der Tierverkauf  freuen sich  auf ihre Besucher 
in der Züchterklause.

Vorinformation:  Am 3. und 4.12.2011 findet unsere Geflügel- 
und Kaninchenschau in der Züchterklause statt.

Eine Veranstaltung des Kleintierzüchtervereins Burkersdorf e.V. S 624

Der Kleintierzüchterverein Burkersdorf e.V. S 624 freut sich auf 
Ihren Besuch und wünscht Ihnen einen angenehmen Aufenthalt.

1. Gesundheits- und Reha-Sportverein 
Vogtland e.V. 

führt demnächst Gymnastikkurse für den Stütz- und Bewe-
gungsapparat auch in Lengenfeld durch. Rehabilitationssport 
kann jeder Arzt verordnen, diese ist für ihn budgetfrei und be-
lastet nicht. Jede Krankenkasse/Ersatzkasse (auch Renten-
versicherung/Berufsgenossenschaften) übernimmt die Kosten 
für 50 Übungseinheiten. Es ist uns wichtig, Ihnen eine persön-
liche sportliche Betreuung anzubieten und gleichzeitig Freude 
an der Bewegung  zu vermitteln. Rehasport wird in der Grup-
pe durchgeführt. Jeder ist herzlich willkommen!

Anmeldungen und weitere Informationen unter der Telefon-
nummer: 03745/751410

Sozialverband V.d.K. 
Sachsen
Ortsverband Reichenbach

Fritz-Ebert-Straße 25, Tel. 03765 / 6 81 00, Fax 1 32 12
Internet: www.vdk.de/kv-vogtland oder 
E-Mail:    kv-vogtland@vdk.de

Wir bieten Ihnen Beratungen in sozialen Fragen für alle so-

zialversicherten Arbeitnehmer, Behinderten, chronisch Kran-

ken und älteren Menschen einschließlich rechtlicher Vertre-

tung vor den Sozialgerichten.

Beratungszeiten: 

jeden Mittwoch von 9.00-12.00 Uhr,

jede gerade Woche von 9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr.
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KIRCHENNACHRICHTEN

Ev.-Lutherisches Kirchspiel 
Lengenfeld-Plohn-Röthenbach
Gottesdienste

7. Sonntag nach Trinitatis · 7. August
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Pf. Weinhold, Kindergottes-
dienst in Lengenfeld
10.30 Uhr Gottesdienst in Plohn, Pf. Weinhold

8. Sonntag nach Trinitatis · 14. August
9.00 Uhr Gottesdienst, Lydia Messerschmidt, Kindergottesdienst 
in Lengenfeld
10.30 Uhr Gottesdienst in Röthenbach, Lydia Messerschmidt

9. Sonntag nach Trinitatis · 21. August
9.00 Uhr Kirchspielgottesdienst zum Kirchweihfest, Pf. Becker, 
Kindergottesdienst in Plohn

10. Sonntag nach Trinitatis · 28. August
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Sup. Hesse, Kindergottes-
dienst in Lengenfeld
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Plohn, Sup. Hesse

Gottesdienst im Seniorenzentrum: Mittwoch, 10.8., 16.00 
Uhr, Pf. Schmutzler

G E M E I N D E K R E I S E

Gemeindekreise

Seniorenkreise: Mittwoch, 10.8., gemeinsame Ausfahrt
Gebetskreis: Mittwoch, 3. und 17.8., 19.30 Uhr (Tischendorf-
haus)

Frühstück für Frauen: Montag, 29.8., 9.00 Uhr (Tischendorf-
haus) 
Thema: Patientenverfügung (mit Frau Pietschmann von der Dia-
konie Auerbach)

Musikalische Kreise

Kirchenchor: ab Dienstag, 16.8., 20.00 Uhr wieder jede Woche 
(Tischendorfhaus)

Posaunenchor: jeden Donnerstag, 19.30 Uhr (Tischendorf-
haus)

Termine für Kinder in Lengenfeld

Kindergottesdienst: jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst

Eltern-Kind-Gruppe: erst wieder ab September

Kindersingkreis: erst wieder ab September

Kurrende: ab Donnerstag, 25.8., 16.30 Uhr wieder jede Woche

Christenlehre: ab 29.8.
1. Klasse montags 14.00-15.00 Uhr
2./3. Klasse montags 15.00-16.00 Uhr
4.-6. Klasse montags 16.00-17.00 Uhr

Termine für Konfirmanden und Jugendliche:
Konfirmanden: Sonnabend, 27.8., 8.30-12.00 Uhr (Tischen-
dorfhaus)
Konfirmandentag für 7. und 8. Klasse
Junge Gemeinde: in den Ferien nach Vereinbarung

B E S O N D E R E   V E R A N S T A L T U N G E N
Sommermusiken in Lengenfeld und Plohn
• Sonntag, 14. August, 19.00 Uhr – Aegidiuskirche Lengenfeld

Orgelkonzert – Werke von J. S. Bach, F. Liszt u.a.
Bernd Haak, Lengenfeld

• Mittwoch, 17. August, 19.30 Uhr – Marienkirche Plohn
Festliche Flötenmusik und Texte zum Kirchweihfest
Angela Ladewig, Görlitz; Arne Mehnert, Reinsdorf;
Cornelia Jubelt, Bad Schandau

• Sonntag, 28. August, 19.00 Uhr – Aegidiuskirche Lengenfeld
Musik für Orgel und Chor – Werke von M. Lauridsen, E. Whi-
t acre u.a.
Kirchenchor Lengenfeld, Leitung: Carlos Weil, Rodewisch
Orgel: Anne Viehweger, Rodewisch

Für alle Konzerte beträgt der Eintritt 5,- E für Erwachsene zur De-
ckung der Kosten. Für Schüler und Studenten ist der Eintritt frei.
                                                                            Cornelia Jubelt

EINE-WELT-LADEN
Ort: Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Öffnungszeiten: wie das Pfarramt und 
sonntags nach dem Gottesdienst

Öffnungszeiten Pfarramt und Friedhofsverwaltung, Kirchplatz 2:
Montag bis Freitag              9.00 – 12.00 Uhr; 
Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gartenstraße 13

Gemeinschaftsstunde: Sonntag, 14., 21. und 28.8., 17.00 Uhr
Bezirksgemeinschaftsstunde 7.8., 15.30 Uhr mit Prof. Johan-
nes Berthold
Bibelstunden: Dienstag, 9., 16.,  23. und 30.8., 19.30 Uhr
Frauenstunde: Dienstag, 2.8., 16.00 Uhr
Männerstunde: Dienstag, 2.8., 19.30 Uhr
Kinderstunde: Sonnabend, 10.00-11.00 Uhr
Teenkreis: Freitag, 26.8., 18.00 Uhr
Jugendstunde: Sonnabend,  13., 20. und 27.8., 18.00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Waldkirchen - Irfersgrün
Gottesdienste in Waldkirchen

Sonntag, 07.08., 19.00 Uhr
Sonntag, 14.08., 09.00 Uhr
Sonntag, 28.08., 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbe-
ginn
Sonntag, 04.09., 09.00 Uhr 

Gottesdienste in Irfersgrün

Sonntag, 07.08., 09.00 Uhr
Sonntag, 21.08., 09.00 Uhr

Kath. Gemeinde „St. Heinrich” Lengenfeld
Jeden Sonnabend, 17.00 Uhr, 1. Sonntagsmesse in Lengenfeld

Ev.-Luth. Freikirche Lengenfeld
Plohner Weg 7

Sonntag, 07.08., 09.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14.08., 09.00 Uhr Gottesdienst mit heiligem Abend-
mahl
Dienstag, 16.08., 19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 21.08., 09.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28.08., 09.00 Uhr Gottesdienst mit Christenlehre
Dienstag, 30.08., 19.30 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 04.09., 14.00 Uhr Gottesdienst

Ev.-Freikirchliche Gemeinde Lengenfeld
Engelgasse 9

Veranstaltungen in der Woche:

Gottesdienste: 7., 14., 21. und 28.8., 10.30 Uhr
Gesprächskreise: 10., 17. und 24.8., 19.30 Uhr
Missionsbericht Christin und Lukas: 31.08., 19.30 Uhr
Mutter-Kind-Kreis: 25.08., 9.30 Uhr

Gleich bleibende Zeiten:

Blaukreuzgruppe: freitags, 18.30 Uhr
Kinderstunde: sonntags, 10.30 Uhr
Jungschar: freitags (ab 26.8.), 16.00 Uhr
Teeny-Kreis: montags (ab 22.8.), 17.00 Uhr
Jugendgottesdienst: freitags (ab 26.8.), 20.00 Uhr
Ferienzeit!
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Volker Bachmann, Bürgermeister

Lengenfeld 
01.07.

Katalin May geb. Geisz zum 
80. Geburtstag
02.07.

Leni Grimm geb. Leidholdt 
zum 75. Geburtstag
Edgar Lenk zum 70. Geburts-
tag
Walter Schwabe zum 
84. Geburtstag
Manfred Sieg zum 82. Ge-
burtstag
05.07.

Erika Hetzel geb. Hafenrichter 
zum 73. Geburtstag
Horst Schuster zum 
77. Geburtstag
Willi Weihrauch zum 
80. Geburtstag
06.07.

Hannelore Preßler geb. Hu-
batschöck zum 76. Geburts-
tag
Helmut Tauch zum 80. Ge-
burtstag
07.07.

Martha Schwabe geb. Börner 
zum 96. Geburtstag
09.07.

Peter Hermsdorf zum 
70. Geburtstag
Anneliese Kalauch geb. Tiep-
ner zum 77. Geburtstag
10.07.

Gerd Liebold zum 71. Ge-
burtstag
Renate Reiher geb. Wolf zum 
70. Geburtstag
Maria Werlich geb. Egermann 
zum 78. Geburtstag
11.07.

Helga Holler geb. Jacob zum 
72. Geburtstag
12.07.

Erna Fischbach geb. Verchof 
zum 81. Geburtstag
13.07.

Helga Buchner geb. Singer 
zum 72. Geburtstag
Roland Dittes zum 76. Ge-
burtstag
Gerold Hoyer zum 74. Ge-
burtstag
Fredo Jacob zum 72. Ge-
burtstag
Eberhard Müller zum 
73. Geburtstag
Irene Vogel geb. Bergner zum 
88. Geburtstag

14.07.

Helmar Bachmann zum 
82. Geburtstag
Andrea Eckstein geb. Petzoldt 
zum 72. Geburtstag
Gudrun Kunz geb. Zahn zum 
74. Geburtstag
Ingeburg Seliger zum 
78. Geburtstag
15.07.

Irmgard Groh geb. Brückner 
zum 88. Geburtstag
16.07.

Rudolf Häberer zum 
71. Geburtstag
Horst Luckner zum 87. Ge-
burtstag
Dietrich Marschke zum 
75. Geburtstag
17.07.

Horst Dressel zum 81. Ge-
burtstag
Felix Fuchs zum 70. Geburts-
tag
Gerda Melcher geb. Rahne-
feld zum 74. Geburtstag
Maria Müller zum 72. Ge-
burtstag
Hermann Roth zum 71. Ge-
burtstag
18.07.

Anneliese Ehrler geb. Dressel 
zum 82. Geburtstag
Gottfried Neef zum 75. Ge-
burtstag
21.07.

Werner Dreßler zum 
73. Geburtstag
22.07.

Günter Wohlrab zum 
78. Geburtstag
23.07.

Eva Klem zum 82. Geburtstag
Gerhard Stieler zum 
70. Geburtstag
Siegfried Wildt zum 71. Ge-
burtstag
24.07.

Christa Ludwig geb. Walther 
zum 72. Geburtstag
Irene Schunke geb. Wolf zum 
85. Geburtstag
26.07.

Heinz Lehmann zum 
75. Geburtstag
28.07.

Annerose Heiniger geb. Sach-
se zum 79. Geburtstag
Renate Heinz geb. Dwinger 
zum 73. Geburtstag

29.07.

Hartmut Fellmann zum 
73. Geburtstag
Angela Hoyer geb. Trapp zum 
71. Geburtstag
Hannelore Kreuzberger geb. 
Schilling zum 77. Geburtstag
30.07.

Lisa Geyer geb. Löffler zum 
77. Geburtstag
Katarina Hager geb. Jakob 
zum 89. Geburtstag
Günther Mothes zum 
76. Geburtstag
Waltraute Rudert geb. Hennig 
zum 84. Geburtstag
31.07.

Inge Wagner geb. Berner zum 
76. Geburtstag

OT Irfersgrün
03.07.

Liselotte Fuhrmann geb. Böh-
land zum 84. Geburtstag
Erika Handel geb. Böhland 
zum 70. Geburtstag
04.07.

Ingeburg Münzberg geb. Keil 
zum 83. Geburtstag
06.07.

Günter Berger zum 75. Ge-
burtstag
15.07.

Erika Schwabe geb. Müller 
zum 73. Geburtstag
18.07.

Wilfried Grunert zum 
71. Geburtstag
20.07.

Horst Maibaum zum 
75. Geburtstag
22.07.

Christa Lochmann geb. 
Heyne zum 76. Geburtstag
27.07.

Isolde Agsten geb. Klemm 
zum 72. Geburtstag
28.07.

Ruth Reinert geb. Burckhardt 
zum 75. Geburtstag

OT Pechtelsgrün
26.07.

Hilmar Voigt zum 82. Ge-
burtstag

OT Plohn/Abhorn 
02.07.

Annelore Winkler geb. Müller 
zum 74. Geburtstag

21.07.

Annelore Geipel geb. Scholtz 
zum 74. Geburtstag
27.07.

Ruth Georgi geb. Weck zum 
80. Geburtstag
29.07.

Jutta Günther geb. Süßen-
guth zum 73. Geburtstag

OT Schönbrunn
03.07.

Erna Mirus geb. Baudisch 
zum 75. Geburtstag

OT Waldkirchen
07.07.

Margarete Dietel geb. Wolf-
ram zum 78. Geburtstag
Horst Polster zum 76. Ge-
burtstag
08.07.

Günter Bär zum 75. Geburts-
tag
09.07.

Dieter Schaarschmidt zum 
83. Geburtstag

OT Weißensand
04.07.

Christa Meisel geb. Bauer 
zum 81. Geburtstag
14.07.

Christiane Schneider geb. 
Herget zum 77. Geburtstag
17.07.

Magdalena Singer geb. Knüp-
fer zum 82. Geburtstag

OT Wolfspfütz
07.07.

Bringfriede Kropfgans geb. 
Hiemisch zum 71. Geburtstag
15.07.

Heinz Seifert zum 79. Ge-
burtstag

Sie wurden im Juli 70 Jahre und älter.
Hiermit übermitteln wir nachträglich unsere 
herzlichsten Glückwünsche.

Bürger, deren Geburtstag nicht 
im „Lengenfelder Anzeiger” er-
scheinen soll, möchten dies 
bitte dem Meldeamt im Rathaus 
(Zimmer 203, Tel. 3 05 23) mit-
teilen!
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deVolkssolidarität Reichenbach e.V.

   Solbrigstr. 16     08468 Reichenbach    Tel. 03765 / 6118-0

Sie bestellen - wir liefern!
F�r nur ���� �

�r� ��rti�n

“Essen auf  Rädern”Wir helfen weiter!

Frisch zubereitet - direkt ins Haus

1 Probe-Essen kostenlos nach Vorbestellung in unserem Senioren-Centrum in Lengenfeld
Neukunden erhalten bei einer Bestellung für einen Monat 3 Essen gratis 0
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75

95

100

RC  Anz. Essen 9

Montag, 18. Juli 2011 06:44:10

0.

Jubiläumsturnier 
 

Der Reit- & Fahrverein Lengenfeld e.V. wurde 

1966 gegründet und zählt inzwischen zu einem 

der größten Reitvereine Sachsens. 

In diesem Jahr feiern wir am 26.–28. August 

das 50. Lengenfelder Reit- und Springturnier

und 45 Jahre Reit- und Fahrverein Lengenfeld

im Lengenfelder Reitstadion.

Spitzensport, Spitzenshow,  

Spitzenklasse ...

… mit Sportlern aus der ganzen Bundesrepublik 

sowie Gastreitern aus anderen Nachbarländern 

sollen das Lengenfelder Reitstadion 3 Tage lang 

in das Zentrum des Pferdesports im Vogtland 

und in Sachsen verwandeln.  

 

Für unsere Großveranstaltung im August planen 

wir für Freitag bis Sonntag jeweils von 7:00 Uhr 

bis 0:00 Uhr ein durchgängiges Programm mit 

vielen Höhepunkten:  

Abendveranstaltungen unter Flutlicht (Freitag 

und Sonnabend), Großer Preis von Lengenfeld  

(S-Springen), Dressurprüfungen bis zur Klasse S, 

traditionelle Einmarschparade. Einkaufsstraße,  

Hüpfburg, Ponyreiten, zahlreiche Verpflegungs-

punkte und Aussteller auf dem gesamten 

Reitplatzgelände, Showeinlagen zwischen den 

Prüfungen, Kürung der XII. „Vogtländischen 

Reiterprinzessin“, Festzeltbetrieb, Reiterball.

Informationen: www.reitverein-lengenfeld.de

50.Reit- &   Springturnier Lengenfeld 
 
26. – 28.08.2011
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Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
- Tagespflege
- Betreutes Wohnen

Tagespflege Seniorenglück

Christina Gündel

Hauptstraße 15

08485 Lengenfeld

Telefon:

(03 76 06) 8 36-0

(01 72) 8 96 57 95

Fax:

(03 76 06) 8 36 22

            Neubau

          Um- und Ausbau

       Altbausanierung

    Wärmedämmung

Fassaden und Putze

Bauunternehmen
H. Günnel

Dorfstraße 34 · 08485 Lengenfeld 

OT Wolfspfütz

Tel./Fax (03 76 06) 3 54 28

Mobil (01 60) 98 37 44 46

LUDWIG
A.W.

B E S T A T T U N G E N

w w w . b e s t a t t u n g e n - l u d w i g - z w i c k a u . d e  

Tag & Nacht erreichbar

Hauptstraße 2 · 08485 Lengenfeld

Telefon: 03 76 06  / 9 89 91

Der Malermeister    Der Fachmarkt
Bekannt für Qualität und Zuverlässigkeit

GmbH

Lengenfeld  ·  Viehmarkt

Farben - Tapeten - Bodenbeläge (Verkauf und Verlegung)
Jalousien - Gardinenstangen - Zubehör - Gardinen

Tel. (03 76 06) 3 41 07, priv. (03 76 06) 3 44 38  ·  Fax (03 76 06) 3 66 58
www.maler-habermann.de · E-Mail: habermann-lengenfeld@t-online.de

Es ist Fassadenwetter!
Energiesparend sanieren durch Wärmedämmver-

bundsystem und Ihre Fassade wird ein Schmuckstück

FBS GmbH
Tel. (03 76 07) 1 78 28KOhLEhANDEL SchÖNFELS

KOHLEPREISE Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 
Menge!
Auch Koks, Stein-
kohle, Bündelbrikett,
Brennholz

      
                                                                            
Deutsche Brikett 1. Qualität         9,40       8,40
Deutsche Brikett 2. Qualität            8,20       7,20

alle Preise beinhalten Mehrwertsteuer, 
Energiesteuer und Anlieferung

ab 2 t
E/50 kg

ab 5 t
E/50 kg

• Beratung  • Planung  • Ausführung 
• Heizung   • Lüftung  • Sanitär

Hauptstraße 142  ·  08485 Lengenfeld OT Waldkirchen
Tel. (03 76 06) 3 21 06  ·  Mobil (01 71) 7 66 00 77
E-Mail: info@sht-heyne.de  ·  www.sht-heyne.de

ANDREAS HEYNE

SYSTEM & HAUSTECHNIK

Kombinierte Heizungsanlage
Scheitholz und Holzpellet mit Solarunterstützung

Jetzt Anlagenbesichtigung! 
Termin unter (01 71) 5 57 34 37

Förderung möglich!

Museum Lengenfeld
Hauptstraße 57
Tel. (03 76 06) 3 21 78

Öffnungszeiten mit Führung:

21., 28.8. und 04.09.,
jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr

Waldkirchner Weg 11, Tel. 23 90
Täglich von 10.00-19.00 Uhr 
geöffnet

Freibad Lengenfeld


